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Liebe GemeindebürgerInnen, geschätzte LeserInnen! 
 
Wenn wir vor Kurzem den Beginn des Jahres 2020 begangen haben, dann sind wir 
damit nicht nur in ein neues Jahr, sondern in diesem Fall auch in ein neues 
Jahrzehnt eingetreten. Ein Jahrzehnt, das vor allem für Gemeinden, die nicht mit 
strukturellem Reichtum gesegnet sind, zahlreiche Herausforderungen in 
infrastrukturellen und finanziellen Bereichen mit sich bringen wird, denen wir mit 
entsprechenden Lösungansätzen und Ideen begegnen werden. 
 
Immer wenn ein neues Jahr Einzug hält, gilt es aber auch Rückschau zu halten 
und die Themenstellungen und Umsetzungen des vergangenen Jahres noch 
einmal Revue passieren zu lassen. 

 
Trotz schwieriger finanzieller Rahmenbedingungen – beispielsweise steigen die Kosten für 
Sozialhilfe und Krankenanstalten an das Land Kärnten in absoluten Zahlen höher als die 
steigenden Ertragsanteile an unsere Marktgemeinde – ist es mit der Mitnahme eines Überschusses 
aus dem Jahr 2018 in der Höhe von € 140.000,00 nicht nur gelungen, im Jahr 2019 wiederum 
ausgeglichen zu budgetieren, sondern zudem zahlreiche Infrastrukturprojekte zur Umsetzung zu 
bringen. 
 
Gerade im Bereich der Straßensanierungen 
wurde, nicht zuletzt Dank der guten 
Zusammenarbeit mit Landesrat Martin Gruber, 
der „Lückenschluss“ der Asphaltierung bei der 
Klippitztörl-Straße L91 mit Sanierungskosten in 
der Höhe von € 1.050.000,00 durchgeführt, 
sondern wir konnten auch den Bauabschnitt 2 
(Gesamtkosten € 580.000,00) bei der Zosner-
Straße weiterführen, wobei mit dem Bauabschnitt 
3 (Gesamtkosten € 510.000,00) in diesem Jahr im 
Anschluss an die Asphaltierung des zweiten 
Abschnitts begonnen werden wird.  
 
Gerade heuer sind auch weitere Sanierungsarbeiten im Bereich der Landesstraßen durch das 
Straßenbauamt geplant.  
 
Neben der Sanierung der Katastrophenschäden unserer Straßen, die sich im vergangenen Jahr auf 
rund € 120.000,00 belaufen haben, konnten wir seitens der Marktgemeinde des Weiteren die 
Sanierung der Straße in der Altsiedlung (Kosten € 65.000,00) in Angriff nehmen, wobei im Frühjahr 
die restlichen Asphaltierungsarbeiten diesbezüglich abgeschlossen werden. Hinsichtlich der 
Sanierung der Straße Lölling-Sonnseite (Kostenschätzung € 400.000,00) wird gerade ein 
Finanzierungskonzept ausgearbeitet, wobei im Falle der Zusicherung der Landesförderung noch 
heuer mit dem Projekt begonnen werden kann. 
 

Nicht zuletzt durch die Lukrierung 
entsprechender Bundesförderungen, konnten wir 
in den letzten zwei Jahren auch die Adaptierung 
bzw. Sanierung des Sportgeländes in 
Hüttenberg in Angriff nehmen. Mit 
Investitionskosten von insgesamt € 42.000,00 
(Asphaltierung Eisplatz, Belagserneuerung 
Tennisplatz, LED-Scheinwerfer, Eishockey-
Banden, Heizung Kantine, etc.) haben wir 
damit nunmehr verbesserte Möglichkeiten für 
unsere Sportbegeisterten schaffen können. 
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Ebenso seit rund zwei Jahren erfolgt die Umsetzung des Sanierungs- und Maßnahmenkonzeptes 
bei unseren Museumsanlagen, um diese entsprechend aufzuwerten. In Kooperation mit dem 
Gemeindereferat und Landesrat Ing. Daniel Fellner sowie mit Unterstützung durch EU-Mittel und 
Förderungen des Bundeskanzleramtes haben wir gerade im vergangenen Jahr einen maßgeblichen 
Teil dieses Projektes zur Umsetzung gebracht, wobei sich die Gesamtinvestition auf € 980.000,00 
beläuft und davon die Marktgemeinde € 300.000,00 einbringt. In diesem Jahr wird das Projekt 
finalisiert, wodurch wir auch im touristischen Bereich eine Aufwertung erfahren, welcher nicht 
zuletzt in Bezug auf die Nächtigungszahlen wesentlich für unsere Marktgemeinde ist. 
 
Einen wesentlichen Teil im touristischen und wirtschaftlichen Bereich leisten aber vor allem auch 
unsere Gewerbebetriebe und so war es im vergangenen Jahr eine große Freude, dass wir in 
Hüttenberg das SPAR-Kaufhaus mit Familie Knirschnig sowie den Friseursalon von Silvia 
Steinbrugger wiedereröffnen konnten und mit Daniel Koch ein weiterer junger innovativer 
Unternehmer mit einem neuen Produkt seinen Firmenstandort in Lölling gegründet hat.  
Natürlich ist es in diesem Zusammenhang ein schmerzlicher Verlust für unsere Marktgemeinde, wenn 
Betriebe ihre Pforten schließen, aber ich möchte mich für das langjährige Engagement zum Wohle 
unserer Marktgemeinde beim SPAR-Markt mit Familie Polainer sowie vor allem bei unseren 
Gastronomiebetrieben mit den Familien Giermaier, Gragger und Steller aufrichtig und recht 
herzlich bedanken! 
 
Natürlich galt es auch im vergangenen Jahr unzählige kleinere Vorhaben in den gemeindlichen 
Aufgabenbereichen wie beispielsweise der Wasserversorgung, der Abwasserentsorgung oder 
der Wildbachverbauung neben den alltäglichen Aufgaben abzuarbeiten. In diesem 
Zusammenhang möchte ich auch allen Mitarbeitern unserer Marktgemeinde ein aufrichtiges 
Dankeschön aussprechen! Einen Akzent konnten wir auch im Bereich des Umweltschutzes setzen, 
indem wir einerseits mit dem Beitritt zur Klima- und Energiemodellregion (KEM) für alle 
Gemeindebürger zusätzliche Fördermodelle lukrieren konnten und andererseits, weil wir künftig 
verbesserte Möglichkeiten im Bereich der Müllentsorgung anbieten werden können. 
 
Als Gemeinde, in welcher das Vereinswesen und die Kulturaktivitäten einen besonderen 
Stellenwert einnehmen, hat sich unsere Marktgemeinde auch im vergangenen Jahr wiederum 
erwiesen! Neben großartigen Kulturveranstaltungen, die zu einem Hauptteil von unseren Vereinen 
organisiert werden, konnten wir auch unseren Hüttenberger Reiftanz sehr erfolgreich durchführen. 
Des Weiteren durften wir einen tollen Landesalmwandertag auf der St. Martiner Alm erleben oder 
auch einen stimmungsvollen „Kärntner Abend“ in unserer Partnergemeinde Altmannstein 
mitgestalten. Für die geleistete Arbeit ebenso ein herzliches Dankeschön allen Vereinsfunktionären 
und –mitgliedern! 
 
Auch im Bereich der Amtsleitung im Gemeindeamt ist es zu personellen Veränderungen im Vorjahr 
gekommen – darüber dürfen wir Sie aber im Blattinneren näher informieren! In diesem Sinne, 
geschätzte GemeindebürgerInnen, sind für das Jahr 2020 wiederum einige Vorhaben vorgesehen 
und ich darf in diesem Zusammenhang wieder um die Zusammenarbeit und Gemeinsamkeit aller 
ersuchen, damit wir einer erfolgreichen Umsetzung mit Vorfreude entgegensehen können.  
 
Abschließend wünsche ich Ihnen viel Freude bei dieser Ausgabe des „Gemeinde aktuell“, bedanke 
mich bei allen, die das gesamte Jahr über zum Wohle unserer Marktgemeinde in beruflicher und 
ehrenamtlicher Funktion beitragen und wünsche Ihnen von ganzem Herzen viel Gesundheit, 
Glück, Erfolg und Zufriedenheit für das Jahr 2020! 
  
 Ihr Bürgermeister 

 
 
 BR Josef Ofner 
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Geschätzte Gemeindebevölkerung, liebe Freunde! 
 
Nun ist es soweit, ich sage meiner geliebten Gemeinde "Auf 
Wiedersehen" und verabschiede mich nach 46 Jahren 
Gemeindedienst in den Ruhestand. Es fällt mir nicht leicht, war 
doch die Gemeinde wie eine zweite Familie für mich. Meine größte 
Freude war es mit meinem Wissen den Menschen in unserer 
Gemeinde helfen zu können. Oftmals konnten die Ansinnen 
aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen nicht so erledigt werden, 
wie es von den Bürgern erwarte wurde. Dadurch entstand so 
mancher Missmut, wobei ich versichern kann, dass ich mich über 
manch bürokratische Hürden selbst am meisten ärgern konnte. 

 
In meinen 46 Dienstjahren habe ich alle Bereiche und Abteilungen im Gemeindeamt durchlaufen und 
durfte dabei auch fünf Bürgermeister unterstützen. Eine meiner schönsten Aufgaben war die Tätigkeit 
als Standesbeamtin, die mich mit viel Freude erfüllte und mir viele emotionale Momente bescherte. So 
durfte ich unter anderem Brautleute trauen, die ich seinerzeit schon als Babys in der Gemeinde 
angemeldet habe. 
 
Die größte Herausforderung meiner beruflichen Laufbahn war meine Tätigkeit als Amtsleiterin. Hier 
bin ich voller Dankbarkeit gegenüber unserem Bürgermeister Josef Ofner, der mir im Jahre 2009 
dieses Amt übertragen hat. Ich habe diese verantwortungsvolle Tätigkeit unter schwierigsten 
Umständen angenommen, wobei ich auch jede Menge Neid und Missgunst erfahren musste. 
Nachdem sich die Gemeinde im Jahre 2009 in einer sehr schwierigen finanziellen Lage befand, 
konnte ich in den letzten 10,5 Jahren gemeinsam mit dem Bürgermeister und dem Gemeinderat die 
Gemeinde so aufstellen, dass ich nunmehr meinem Nachfolger eine Gemeinde in ordnungsgemäßen 
Zustand übergeben konnte. 
 
Mit Dankbarkeit aber auch Wehmut habe ich meine verantwortungsvolle Aufgabe an meinen 
Nachfolger Herrn Kurt Steller übergeben, der mich bereits in den letzten 3 Jahren großartig unterstützt 
hat. Die Amtsgeschäfte in seinen Händen zu wissen, erleichtert mir meinen Abschied wesentlich. 
 
Mein abschließender Dank gilt sämtlichen Mitarbeitern der Marktgemeinde Hüttenberg, ohne deren 
Engagement vieles nicht möglich gewesen wäre und die mich stets unterstützt haben! 
 
Ich wünsche allen Mitarbeitern, dem Gemeindevorstand und Gemeinderat alles Liebe und Gute, vor 
allem aber Gesundheit, Kraft und Elan um die Aufgaben im Sinne unserer Gemeindebürger zu 
erfüllen! 
 
Mit einem herzlichen "Glück auf" verabschiedet sich Eure 
Ingrid Neubauer 
 

 
Liebe GemeindebürgerInnen, 
 
2019 war für mich privat sowie beruflich ein aufregendes Jahr mit 
gravierenden Veränderungen. So kam im April mein erstes Kind Elias 
zur Welt und im November durfte ich die Stelle als Amtsleiter der 
Marktgemeinde Hüttenberg übernehmen. Beides eine große 
Herausforderung und beides eine Aufgabe die viel Engagement, vor 
allem aber Herz benötigt. Privat habe ich als Familienvater meine 
Berufung gefunden und auch beruflich war es für mich die richtige 
Entscheidung, da ich von klein auf tief mit unserer Gemeinde 
verbunden bin und in meiner neuen Position die Chance sehe 
Hüttenberg positiv mitzugestalten. 

 
Seit Jänner 2017 bin ich nunmehr am Gemeindeamt Hüttenberg tätig und konnte mir in dieser Zeit das 
nötige Wissen aneigenen, um die Aufgaben als Amtsleiter mit entsprechender fachlicher Kompetenz 
zu erfüllen. Bereits in den ersten Monaten als Amtsleiter durfte ich erfahren, wie umfangreich diese 
verantwortungsvolle Position ist. Umso wichtiger daher, dass ich von meiner Vorgängerin Ingrid 
Neubauer eine funktionierende Gemeindestruktur übernommen habe und ein Team hinter mir habe, 
auf das ich mich zu 100% verlassen kann.  
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Auf diesem Wege möchte ich einen ganz besonderer Dank meiner Vorgängerin Ingrid aussprechen, 
die mich in den letzten Jahren bestmöglich unterstützt und mir auch den nötigen Freiraum 
zugestanden hat, um mich weiterentwickeln zu können. Ihr wünsche ich im Ruhestand alles Gute und 
viel Freude mit der neu gewonnenen Zeit, die sie nun Ihrer Familie und Ihren Hobbies widmen kann. 
 
Als Amtsleiter von Hüttenberg sind Kommunikation und Engagement essentiell für mich. Ich möchte 
gleichermaßen ein kompetenter und bemühter Ansprechpartner für sämtliche GemeindebürgerInnen, 
PolitikerInnen und meine MitarbeiterInnen sein. Als Person stehe ich Herausforderungen, an denen es 
in Hüttenberg nicht mangelt, positiv gegenüber und bin bereit mein Bestes für die Marktgemeinde 
Hüttenberg und seine BürgerInnen zu geben.  
 
Ich danke Ihnen schon jetzt für Ihr Vertrauen und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit. 
 
Ihr Amtsleiter Kurt Steller 
 

 

Sitzungen des Gemeinderates 
 
Am 16. Oktober 2019 sowie am 23. Dezember 2019 fanden wiederum die Sitzungen des 
Gemeinderates der Marktgemeinde Hüttenberg statt. Nachstehend dürfen wir über die jeweiligen 
Beschlussfassungen informieren.  
 
Folgende Punkte wurden in dieser Sitzung des Gemeinderates vom 16. Oktober 2019 behandelt, 
bzw. beschlossen: 
 
Sitzung des Gemeindevorstandes / Bericht des Bürgermeisters 
 

 In seinem Bericht informierte der Bürgermeister über die Sitzung des Gemeindevorstandes 
vom 14. Oktober 2019 und die erfolgten Beschlüsse. Unter anderem wurde der 
einstimmige Beschluss gefasst, hinsichtlich des Winterdienstes einen entsprechenden 
Salzsilo zum Preis von € 10.995,00 netto von der Firma Lagerhaus, welche als 
Billigstbieter hervorgegangen ist, anzukaufen. 
 

Des Weiteren wurde ebenfalls einstimmig beschlossen im Wohnhaus Bahnhofstraße 1 die 
Erneuerung der Wohnungstüren von Familie Gragger an die Firma Schaffer zum Preis 
von € 7.572,00 brutto sowie die Erneuerung der Badanlage von Familie Hebenstreit an die 
Firma Rumpf zum Preis von € 2.289,60 brutto zu vergeben. 
 

Zudem erfolgte die einstimmige Beschlusserhebung des Umlaufbeschlusses, die 
ehemalige Wohnung Feldbacher/Koslitsch im Wohnhaus Münichsdorferplatz 2 an Familie 
Christian Krause und Brigitta Zeppitz zu vergeben. 
 

 Der Bürgermeister informierte den Gemeinderat außerdem über den durchgeführten 
„Kärnten-Abend“ in der Partnergemeinde Altmannstein, an welchem Kärntner Kulinarik 
und Kultur dargeboten wurden. Großartig organisiert von der Marktgemeinde Altmannstein 
mit 1. Bürgermeister Norbert Hummel sowie den Organisatorinnen Manuela Müller und 
Claudia Usta waren hunderte Besucher begeistert von den Kärntner Spezialitäten. 
 

 In Bezug auf die Umsetzung von Straßenbauarbeiten und Arbeiten der 
Wildbachverbauung, erläuterte der Bürgermeister außerdem die entsprechenden Projekte, 
welche die Sanierung von Landes-, Gemeinde- und Siedlungsstraßen im Gemeindegebiet 
sowie Maßnahmen des Wasserbauamtes und der Wildbachverbauung in den Bereichen 
Pörtschach und Hüttenberg. 
 

 Als weiteren Punkt berichtete der Bürgermeister über die Fortschritte hinsichtlich des 
Projektes der Umsetzung der Maßnahmen bei den Museumsanlagen. Neben den baulichen 
Maßnahmen wie der Sanierung des Dachs beim Schaubergwerk und der Fassade des 
Heinrich-Harrer-Museums, wurden auch inhaltliche Themen wie die Ergebnisse der 
Zusammenarbeit mit der Alpe-Adria-Universität Klagenfurt und der Universität Zürich 
erläutert. 
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 Einen besonderen Dank richtete der Bürgermeister an Herrn Werner Engelmann für seine 

abermalige engagierte ehrenamtliche Tätigkeit und die Restaurierung der Tafelbilder 
beim Lingkor, die er über die Monate September und Oktober neu gestaltet hatte. Herr 
Werner Engelmann wurde als Auskunftsperson zudem das Wort erteilt, wobei er dem 
Gemeinderat mitteilte, dass es sein Vorhaben sei, der Marktgemeinde Hüttenberg einen Teil 
seines künstlerischen Nachlasses zu übertragen. 
 

 Aufgrund der geplanten Änderungen im Kärntner Raumordnungsgesetz und die 
umfassenden Auswirkungen für die Gemeinden und die Bevölkerung, erläuterte der 
Bürgermeister die maßgeblichen Punkte dieser geplanten Gesetzesänderung, welche unter 
anderem zwingende Rückwidmungen von bestehendem Bauland – teils ohne 
Entschädigungszahlungen – vorsehen würde. 

 
 
2. Nachtragsvoranschlag 2019 / Breitbandinitiative Kärnten 
 

 In dieser Sitzung des Gemeinderates hat dieser den 2. Nachtragsvoranschlag 2019 
einstimmig beschlossen. Der 2. Nachtragsvoranschlag sieht im Ordentlichen Haushalt 
eine Erhöhung der Einnahmen und Ausgaben um € 122.700,00 vor wodurch sich eine 
neue Voranschlagssumme von € 4.395.200,00 ergeben hatte. Der Voranschlag konnte 
wiederum ausgeglichen erstellt werden. 
 

Im Außerordentlichen Haushalt sind an Mehreinnahmen und –ausgaben € 31.000,00 
veranschlagt, wodurch die neue Voranschlagssumme € 1.728.500 betragen hatte.  
 

 Hinsichtlich des Breitbandausbaus wurde vom Gemeinderat der einstimmige Beschluss 
gefasst, der Breitbandinitiative Kärnten (BIK) den Auftrag für eine Ausarbeitung einer 
gemeinsamen überregionalen Breitbandstrategie und eines Breitbandstrukturplans für die 
Marktgemeinde Hüttenberg zu erteilen, wobei sich die Kosten für die Erstellung für die 
Marktgemeinde auf € 5.000,00 netto belaufen. 
 
 

Im Rahmen dieser Sitzung des Gemeinderates würdigte der Bürgermeister Frau Amtsleiterin Ingrid 
Neubauer für ihre langjährige engagierte Arbeit und bedankte sich gemeinsam mit dem 
Gemeinderat, allen Kollegen und Mitarbeitern für ihr Wirken! 
 
 
Folgende Punkte wurden in der Sitzung des Gemeinderates vom 23. Dezember 2019 behandelt, 
bzw. beschlossen: 
 
Vorstellung KEM-Region / Sitzung des Gemeindevorstandes / Bericht des 
Bürgermeisters 
 

 Den Auftakt der Sitzung des Gemeinderates bildete ein Kurzreferat des Projektmanagers 
der Klima- und Energiemodellregion (KEM), Herrn Beppino Defner, Msc. Er informierte 
den Gemeinderat über die festgelegten Ziele und gab einen Überblick über die geplanten 
Projekte sowie die Fördermöglichkeiten im Bereich der KEM-Region. Herr Defner wird 
zudem für die individuelle Beratung unseren GemeindebürgerInnen zur Verfügung stehen. 
 

 In seiner Sitzung vom 20. Dezember 2019 hat der Gemeindevorstand die einstimmige 
Beschlusserhebung des Umlaufbeschlusses vorgenommen, in der Wohnung 
Krause/Zeppitz im Wohnhaus Münichsdorferplatz 2, aufgrund eines Totalausfalls, einen 
Heizkörpertausch vorzunehmen und den Auftrag für die neuen Heizkörper zum Preis von € 
5.198,69 an die Firma Polka zu vergeben. Generell wird für das Jahr 2020 eine 
Ausarbeitung der Projektierung von Sanierungsmaßnahmen für das gesamte Wohnhaus 
Münichsdorferplatz 2 erfolgen. 
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Einstimmig beschlossen wurde in der Sitzung des Gemeindevorstandes auch die Vergabe 
einer Jungunternehmerförderung in der Höhe von € 700,00 pro Jahr auf drei Jahre an die 
Firma Soli Wood Bricks, welche Herr Daniel Koch, in Lölling gegründet hatte. 

 
Des Weiteren wurde vom Gemeindevorstand der einstimmige Beschluss gefasst, beim 
PKW-Anhänger des Wirtschaftshofes einen Aluboden einzubauen und die Arbeiten an die 
Firma Wieland zum Preis von € 564,00 zu vergeben.   
 

 In seinem Bericht informierte der Bürgermeister über die abgehaltene Vorstandssitzung des 
Vereins „Noreium“ und berichtete dem Gemeinderat, dass hinsichtlich des Projektes 
Museumsanlagen im Jahr 2019 rund € 339.000,00 an Investitionen erfolgt waren. Diese 
werden nunmehr zur Abrechnung an das Land Kärnten bzw. in weiterer Folge an das 
Regionsbüro zur Abrufung der EU-Mittel weitergeleitet werden. 
 

In diesem Zusammenhang erläuterte der Bürgermeister den Projektstatus sowie die 
geplanten Aktivitäten in den nächsten Monaten und teilte dem Gemeinderat zudem mit, 
dass vom Bundeskanzleramt höhere Förderzusagen als erwartet eingelangt sind. 
 

 Hinsichtlich des 100-jährigen Jubiläums zur Kärntner Volksabstimmung hat eine erste 
Informationssitzung des Landes Kärnten in St. Veit an der Glan stattgefunden, an welcher 
Amtsleiter Kurt Steller teilgenommen hatte. Im Rahmen dieser Sitzung wurden seitens des 
Landes Kärnten die Vorhaben für das Jubiläumsjahr 2020 präsentiert, wobei in Klagenfurt 
ein „Fest der Täler“ durchgeführt werden sollte. 
 

 Neben dem Fortschritt in Bezug auf die Straßenbauarbeiten informierte der Bürgermeister 
den Gemeinderat auch über die geplante Veranstaltung anlässlich des 10-jährigen 
Partnerschaftsjubiläums mit der Marktgemeinde Altmannstein. Diesbezüglich ist ein Fest 
in der Partnergemeinde im Jahr 2020 geplant, an welchem unsere Marktgemeinde mit einer 
entsprechenden Abordnung aus Gemeindevertretern, Vereinen und GemeindebürgerInnen 
teilnehmen wird. 

 
 
Klima- und Energiemodellregion (KEM)  
 

 In Bezug auf die KEM-Region hat der Gemeinderat ein Projektziel einstimmig beschlossen, 
welches darauf ausgerichtet ist, Anreize in Form von Förderungen zu schaffen, um einen 
Umstieg von Ölkesselheizungen auf erneuerbare Energien zu unterstützen. Dahingehend 
können GemeindebürgerInnen unserer Marktgemeinde nunmehr folgende Förderungen 
abrufen: 
 

10 x € 1.500,00 für den Umstieg von Ölkesselheizung auf erneuerbare Energien sowie  
10 x € 500,00 für die Entsorgung der alten Heizung 
 

Die Kosten für die Marktgemeinde betragen dabei € 5.000,00 für das Gesamtprojekt. 
 
 
Weiterführung Touristische Anlagen / Voranschlag 2020 / Mittelfristiger 
Finanzierungsplan 2020-2024 / Mittelfristiger Investitionsplan 2019-2023 
 

 Aufgrund entsprechender Betriebssatzungen der Museumsanlagen wurde vom Gemeinderat 
vor Eingang in die Beratung um den Voranschlag 2020 der einstimmige Beschluss gefasst, 
die Touristischen Anlagen im Jahr 2020 weiterzuführen. 
 

 Einstimmig beschlossen wurde vom Gemeinderat auch der Voranschlag 2020, welcher 
erstmals nach den Regelungen der VRV 2015 (Voranschlags- und Rechnungsabschluss-
verordnung) erstellt wurde. Das bedeutet, dass künftig die Kameralistik nicht mehr zur 
Anwendung kommt und es weder Ordentlichen noch Außerordentlichen Haushalt gibt, 
sondern der gesamte Haushalt der Gemeinde in Ergebnis-, Finanzierungs- und 
Vermögenshaushalt gegliedert ist. 
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Diese Umstellung wurde für das Jahr 2020 allen Gemeinden verordnet, wodurch eine 
massive Mehrbelastung gerade auch im Bereich der Finanzverwaltungen der Gemeinden 
einher gegangen ist und viele Parameter derzeit noch nicht detailliert geklärt sind. 
 

Der Ergebnisvoranschlag der Marktgemeinde sieht demnach für das Jahr 2020 Erträge in 
der Höhe von € 3.036.000,00 und Aufwendungen in der Höhe von € 2.909.200,00 vor, 
wonach sich ein Nettoergebnis in der Höhe von +€ 126.800,00 ergibt. 
 

Im Finanzierungsvoranschlag sind Einzahlungen in der Höhe von € 146.400,00 und 
Auszahlungen in der Höhe von € 326.600,00 vorgesehen, wodurch sich das 
Finanzierungsergebnis auf -€180.200,00 beläuft (in diesem Ergebnis sind jedoch die 
Rückzahlungen von Darlehen in der Höhe von € 331.200,00 enthalten). 
 

 Einstimmig beschlossen wurde nicht nur der Mittelfristige Finanzierungsplan 2020-2024, 
sondern auch die Abänderung des Mittelfristigen Investitionsrahmens 2019-2023.  
 

Da die Marktgemeinde im Jahr 2019 noch über € 49.500,00 an freien 
Bedarfszuweisungsmitteln verfügt hatte, wurden diese im Zuge des Investitionsrahmens 
einstimmig für das Projekt Sanierung Zosner-Straße Bauabschnitt 3 zweckgebunden. 

 
 
Kassenkreditrahmen 2020 / Nebengebührenverordnung / Stellenplan 2020 
 

 Nach Prüfung der eingegangenen Angebote wurden die Kassenkreditrahmen für das Jahr 
2020 einstimmig an die Raiffeisenbank Hüttenberg-Wieting vergeben. Diese sehen einen 
Überziehungsrahmen in der Höhe von € 70.000,00 für die Marktgemeinde, sowie eine Höhe 
von € 280.000,00 für die Museumsanlagen Hüttenberg vor. 
 

 Des Weiteren wurde der einstimmige Beschluss gefasst, die Nebengebührenverordnung 
der Marktgemeinde Hüttenberg in der ausgearbeiteten Form zu erlassen.  
 

 Ebenfalls wurde auch der Stellenplan für das Jahr 2020, nach Genehmigung durch die 
Aufsichtsbehörde, einstimmig beschlossen. 

 
 
Hausnummernverordnung / Auflassung Öffentliches Gut / Bestellung 
Datenschutzbeauftragten 
 

 In dieser Sitzung hat der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss gefasst, den Entwurf 
einer Hausnummernverordnung für das gesamte Gemeindegebiet nach den 
entsprechenden Vorgaben zu erlassen. 
 

 Weiters wurde einstimmig beschlossen, die Parzelle 77/13 in der KG Knappenberg 
aufzulassen und zu einem Preis von € 3,50 pro m² an Frau Anna Maria Schratter (50 m²) 
und Familie Harald und Elisabeth Seebacher (32 m²) zu verkaufen. 
 

Diesbezüglich wurde ebenfalls einstimmig beschlossen, die Parzelle 709 in der KG 
Hüttenberg aufzulassen und zu einem Preis von € 0,50 pro m² an Herrn Wolfgang Riedl 
(1.707 m²) und Herrn Albrecht Staubmann (700 m²) zu verkaufen. 
 

 Aufgrund einer personellen Änderung im Kärntner Gemeindebund wurde der einstimmige 
Beschluss gefasst, Herrn Mag. Gernot Hobel zum Datenschutzbeauftragten für die 
Marktgemeinde Hüttenberg zu bestellen. 
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Amtsleiterin Ingrid Neubauer nach 46 Dienstjahren 
in den wohlverdienten Ruhestand 

 
In einem würdigen Rahmen im Zuge der Gemeinderatssitzung am 16. Oktober 2019 durften wir 
unsere Amtsleiterin Ingrid Neubauer in den Mittelpunkt stellen und in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschieden. Als engagierte Gemeindebedienstete war sie über 46 Jahre im Dienste 
der Marktgemeinde Hüttenberg, hatte fünf Bürgermeister als Vorgesetzte und galt die letzten 11 
Jahre in der Funktion als Amtsleiterin ihren KollegInnen und MitarbeiterInnen als „Mutter der 
Kompanie“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie hat in dieser Zeit nicht nur viele Höhen und Tiefen in der Entwicklung unserer Marktgemeinde 
miterlebt, sondern auch alle Stationen vom Meldeamt, dem Standesamt über die Kasse, bis hin zum 
Bauamt und schließlich zur Amtsleitung durchlaufen. Gerade die Zeit als Amtsleiterin war zu Beginn 
alles andere als einfach, zumal es eine Vielzahl an Problemstellungen gab, die sie allesamt erfolgreich 
meisterte. 
 
Gemeinsam mit der Gemeindevertretung sowie allen KollegInnen und MitarbeiterInnen durften wir 
Ingrid Neubauer unser Dankeschön und die Glückwünsche für den nunmehrigen Lebensabschnitt 
zum Ausdruck bringen und im Anschluss, gemeinsam mit der Familie, einen gemütlichen Abschluss 
im Musikzentrum begehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Als Bürgermeister darf ich Dir, liebe Ingrid, ein herzliches Dankeschön für Deine wertvolle Arbeit 
und Dein Wirken, Dein Vertrauen, Deine Loyalität, aber vor allem Deine Freundschaft zum 
Ausdruck bringen! 
 
  BR Bgm. Josef Ofner  
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N O T A R  
 

Notar Mag. Benno di Gaspero hält jeden Donnerstag am Nachmittag seine Sprechstunden im 
Marktgemeindeamt ab. Zur Terminvereinbarung werden Sie ersucht, sich im Marktgemeindeamt  
unter 04263 / 247 anzumelden! 
 
 

 
 

R E C H T S B E R A T U N G  
 

Nach Bedarf bietet der Rechtsanwalt Mag. Konrad Burger-Scheidlin einmal im Monat eine 
Rechtsberatung im Marktgemeindeamt Hüttenberg an. Zur Terminvereinbarung werden Sie 
ersucht, sich mit dem Büro der Kanzlei „Paulsen&Burger-Scheidlin Rechtsanwälte“ unter                             
0463 / 511 039 oder per Email kanzlei@pb-anwaelte.at in Verbindung zu setzen. 
 
 

 
 

B Ü R G E R B Ü R O  
 

„ B ü r g e r n a h  –  g e r n e  f ü r  S i e  d a “  
 

Um Sie bei Fragen, Wünschen, Beschwerden, Anliegen oder auch bei diversen behördlichen Wegen 
optimal unterstützen und Ihnen behilflich sein zu können, wenden Sie sich bitte an unser Bürgerbüro! 
 

MONTAG bis FREITAG – 08:00 bis 12:00 Uhr 
im Rahmen der Öffnungszeiten für den Parteienverkehr 

außerhalb der Parteienverkehrszeiten nach telefonischer Vereinbarung 
 
 

 
 

B Ü R G E R M E I S T E R - S P R E C H S T U N D E N  
 

Hinsichtlich der Sprechstunden des Bürgermeisters darf ich Sie ersuchen, sich beim Gemeindeamt 
(04263 / 247) oder persönlich (0650 / 20 33 543) zu melden, damit je nach individuellem Wunsch 
hernach ein Termin telefonisch oder via Email vereinbart werden kann. Ich lade Sie hiermit gerne ins 
Gemeindeamt ein, mir Ihre Anliegen vorzutragen! 

BR Bgm. Josef Ofner 
 
 

 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des  
„Gemeinde aktuell“ ist der 20. Juni 2020 

 
Bitte um rechtzeitige Abgabe der Berichte! 
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S O Z I A L F O N D S  
 
 
Stand Sozialfonds per 01.08.2019 € 10.105,47 
 
Einnahmen Bgm. Ofner und Vzbgm. Kopper August € 300,00 
 Spende GR Horst Bischof  € 8,50 
 Bgm. Ofner und Vzbgm. Kopper September € 300,00 
 Bgm. Ofner und Vzbgm. Kopper Oktober € 300,00 
 Spende Vergütung Schwarzes Kreuz € 48,12 
 Spende Vergütung Schwarzes Kreuz Bischof  
 Heidelinde € 30,57 
 Bgm. Ofner und Vzbgm. Kopper November  € 300,00 
 Bgm. Ofner und Vzbgm. Kopper Dezember € 300,00 
   
Ausgaben Unterstützung Eltern für Schüler-Fahrtkosten   € 900,00 
 Unterstützung Volksschule Schwimmtage   € 510,00 
    
 Einnahmen/Ausgaben gesamt € 11.692,66 € 1.410,00 
 
Stand Sozialfonds per 01.01.2020   € 10.282,66 
 
Allen Unterstützern ein recht herzliches Dankeschön! 
 
 

 
 

N A T I O N A L R A T S W A H L E N  2 0 1 9  
 
Am 29. September 2019 fanden die Nationalratswahlen in Österreich statt. In der Marktgemeinde 
Hüttenberg gab es eine Wahlbeteiligung von 60,15% (exklusive Wahlkarten). Bei nachstehenden 
Ergebnissen sehen Sie jeweils in der linken Säule der jeweiligen Fraktion das Ergebnis aus dem 
Jahr 2017 und in der rechten Säule das Ergebnis im Jahr 2019 in Prozent dargestellt: 
 
 
Wahlsprengel I – Hüttenberg 
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Wahlsprengel II – Knappenberg 
 

 
 
 
Wahlsprengel III – Lölling 
 

 
 
 
Wahlsprengel IV – St. Johann am Pressen 
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Gesamtergebnis Marktgemeinde Hüttenberg 
 

 
 

 
 

FEIERLICHE GRÜNDUNG 
DES TALSCHAFTSVERBANDES GÖRTSCHITZTAL DES KAB 

 
Am Freitag, dem 15.11.2019, fand im Gasthof Bleimeier in Eberstein unter Beisein des Bürgermeisters 
der Marktgemeinde Eberstein, Herrn Andreas Grabuschnig, des Landesobmannes des Kärntner 
Abwehrkämpferbundes, LAbg a.D. Fritz Schretter, sowie des gf. Bezirksobmannes des Kärntner 
Abwehrkämpferbundes, Dr. Arno Kampl, sowie unter zahlreicher Beteiligung von Mitgliedern des 
Kärntner Abwehrkämpferbundes und weiteren Interessierten die feierliche 
Gründungsversammlung des Talschaftsverbandes Görtschitztal als neue Ortsgruppe des 
Kärntner Abwehrkämpferbundes statt.  
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Nach einem ausführlichen Bericht von Bürgermeister Grabuschnig über die umfassenden Vorarbeiten 
zur Gründung des Talschaftsverbandes wurde einstimmig der Konstituierungsbeschluss gefasst und 
wurde daraufhin der neue Vorstand des Talschaftsverbandes ebenso einstimmig gewählt.  
 
Dieser setzt sich wie folgt zusammen:  
 
Obfrau: Dr. Ingeborg Slamanig  
Obfrau-Stellvertreter: Bgm. Andreas Grabuschnig  
Obfrau-Stellvertreter: BR Bgm. Josef Ofner  
Obfrau-Stellvertreter: Hannes Samselnig  
Obfrau-Stellvertreter: Herbert Opriesnig  
Schriftführerin: Maria Arrich  
Schriftführerin-Stellvertreter: Klaus Arrich  
Kassierin: Brigitte Uitz  
Kassierin-Stellvertreter: Harald Uitz  
Kassenprüfer: Michael Gunzer und Desiree Gradenegger 
 
Nach der Erstattung eines umfassenden Referates über die im Rahmen des anstehenden 100-Jahr-
Jubiläums der Kärntner Volksabstimmung seitens des Landes Kärnten und des Kärntner 
Abwehrkämpferbundes geplanten Festveranstaltungen durch Landesobmann Fritz Schretter wurde 
die Versammlung mit dem Absingen der 1. und 4. Strophe des Kärntner Heimatliedes beendet, worauf 
sich ein gemütliches Beisammensein der Teilnehmer anschloss.  
 

 
GEBURTSTAGSGRATULATIONEN 

 
Über zwei besondere Geburtstage dürfen wir in dieser Ausgabe des „Gemeinde aktuell“ berichten: 
 

Am 19. Dezember 2019 feierte Juliane Walk 
als an Jahren erfahrenste Gemeindebürgerin 
ihren 100. Geburtstag! Im Rahmen der 
Feierlichkeiten durften BR Bgm. Josef Ofner 
und Sozialausschussobfrau GR Sonja Hartl 
zu diesem ganz besonderen 
Geburtstagsjubiläum ganz herzlich 
gratulieren.  
 
Wir wünschen Frau Walk weiterhin viel 
Gesundheit und Zufriedenheit im Kreise ihrer 
Familie! 

 
Mit einem großen Fest, zu welchem neben der Familie 
zahlreiche Vereinsabordnungen, Bürgermeister, Freunde und 
Weggefährten geladen waren, wurde der 60. Geburtstag des 
Bürgermeisters Norbert Hummel unserer Partnergemeinde 
Altmannstein gefeiert. 
 
Aus diesem Anlass war auch BR Bgm. Josef Ofner am                    
20. September 2019 nach Altmannstein in Bayern gereist und 
durfte dem Jubilar die besten Glückwünsche aus der 
Marktgemeinde Hüttenberg überbringen! 
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„Zwischen Himmel und Erde“ 
 
Unter diesem Titel fand am 07. September 
2019 eine Veranstaltung, organisiert vom 
Museumsverein „Noreium“ im Heinrich-
Harrer-Museum in Hüttenberg statt. Neben 
einem speziellen Programm für Kinder, fand 
auch ein Podiumsgespräch mit dem Kurator 
der Museumsanlagen Wolfgang Giegler, dem 
Leiter der Kulturabteilung des Landes Kärnten 
Mag. Igor Pucker und BR Bgm. Josef Ofner 
statt. 

BR Bgm. Josef Ofner, Kulturabteilungsleiter Mag. Igor Pucker, 
Museumsleiterin Irene Gösseringer und Kurator Wolfgang Giegler 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besondere Klangerlebnisse boten den 
Besuchern das Weltmusik-Ensemble 
„Wamaluru“ aus Bayern, die zu diesem Anlass 
nach Hüttenberg gekommen waren.  
 
Mit dem Spielfilm „Auf der Flucht – wie zwischen Himmel und Erde“ von Maria Blumencron klang 
die Veranstaltung im Medienraum aus. Einzig die geplante Fackelwanderung über den Lingkor 
musste aufgrund der schlechten Witterungsverhältnisse verschoben werden, was aber dem 
stimmungsvollen Abend keinen Abbruch tat. 
 

 
 

Abschnittsübung der Feuerwehren 
 
Die Feuerwehr Lölling mit Gemeinde-
feuerwehrkommandant Manfred Bischof war 
diesjährig verantwortlich für die Durchführung der 
Abschnittsübung des Abschnittes 
Görtschitztal (Saualpe) 2019. Bei leichtem 
Regen fand am Freitag, dem 06.09.2019, in 
Lölling die Abschnittsübung mit drei 
verschiedenen Übungsszenarien statt. 
  
Wie sonst auch bei größeren Einsätzen und Schadensereignissen im eigenen Einsatzgebiet, wurde 
das Rüsthaus Lölling besetzt, um als Einsatzleitstelle zu fungieren. Die Einsatzkräfte wurden von 
dort aus ihren Einsatzorten zugewiesen. Eingesetzt waren die Feuerwehren des Abschnittes sowie 
die angrenzende Feuerwehr Mühlen von dem Bereichsfeuerwehrverband Murau und das Rotes 
Kreuz Ortsstelle Klein St. Paul. 
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An der Abschnittsübung haben mit dem 
Roten Kreuz und mit allen Statisten und 
Übungsbeobachtern insgesamt 116 Mann 
teilgenommen.  
 
Von der gelungenen Durchführung konnten sich 
unter anderem BR Bgm. Josef Ofner, BFK 
Friedrich Monai, BFK-Stv. Heimo Haimburger 
sowie AFK Hannes Raab überzeugen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Evakuierungsübung Schulgebäude 
 

Etwas Abwechslung in den Schul- bzw. 
Kindergartenalltag brachte am 25. Oktober die 
Evakuierungsübung der Feuerwehr 
Hüttenberg. Mit der Annahme eines Brandes 
im Schulgebäude wurde das Gebäude 
geräumt und verletzte Personen geborgen.  
 
Im Anschluss an die Übung gab es für alle 
Kinder eine Jause als Stärkung und sie konnten 
gleichzeitig die Fahrzeuge und Einsatzgeräte 
der Feuerwehr inspizieren. 
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T A G  D E R  B E G E G N U N G  
 
Am 17. November 2019 fand im Musikzentrum Knappenberg wiederum der „Tag der Begegnung 
2019“ statt. Die Gestaltung wurde in bewährter und professioneller Weise vom Kindergarten und der 
Volksschule Hüttenberg übernommen. Die Darbietungen wurden von den zahlreichen Gästen 
ebenso mit tosendem Applaus belohnt wie die musikalischen Beiträge, welche uns vom 
Flötenensemble mit Uta Stieger dargebracht wurden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für das leibliche Wohl aller Gäste sorgte der diesmal der SPAR-Markt mit Familie Knirschnig im 
Rahmen des gemütlichen Nachmittags. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden sowie 
allen Helfern, unter der Organisation von GR Sonja Hartl. 
 
 

 
 

B L U M E N S C H M U C K W E T T B E W E R B  2 0 1 9  
 
Im Rahmen der Veranstaltung „Tag der 
Begegnung“ durften wir seitens der 
Marktgemeinde auch die Preisträger des 
Blumenschmuckwettbewerbs 2019 
auszeichnen. In einer großartigen Präsentation 
die tollen Arrangements unserer 
PreisträgerInnen gezeigt. 

 
Auch im Jahr 2019 durften wir wieder einige 
Auszeichnungen entgegennehmen, sondern 
waren auch Teilnehmer der 
Kinderblumenolympiade.  
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Folgende „Stockerlplätze“ konnten unter 27 TeilnehmerInnen beim Blumenschmuckwettbewerb 
2019 erzielt werden: 
 
 

Kategorie Name Platz 
Gasthöfe und Hotels Stefanie Neugebauer 1 
Gasthöfe und Hotels Ingrid Wieland und Birgit Langegger 2 
   

Bauernhöfe und Buschenschank Helga Krenn 1 
Bauernhöfe und Buschenschank Andrea Mostegel  2 
Bauernhöfe und Buschenschank Jutta Steiner 2 
Bauernhöfe und Buschenschank Maria Preis 3 
   

Privathäuser mit Balkon und Garten Dr. Sabine Wolkenstein 1 
Privathäuser mit Balkon und Garten Christa Steinbrugger 2 
Privathäuser mit Balkon und Garten Familie Rohrer 3 
Privathäuser mit Balkon und Garten Dietlinde Hatz 3 
   

Fenster und Blumenschmuck Valerie Hatz 1 
Fenster und Blumenschmuck Jutta Gruber 2 
   

Öffentliche Gebäude Marktgemeinde Hüttenberg 1 
Öffentliche Gebäude Musikzentrum Knappenberg 2 
Öffentliche Gebäude Schaubergwerk Knappenberg 3 

 

 
Die PreisträgerInnen des Blumenschmuckwettbewerbs 2019 mit BR Bgm. Josef Ofner, GR Sonja Hartl und den 

Gemeindemitarbeiterinnen Tanja Hatenberger und Beatrix Rosenfelder 
 

Besonders bedanken dürfen wir uns bei allen TeilnehmerInnen sowie allen 
GemeindebürgerInnen, die unsere Marktgemeinde jedes Jahr erblühen 
lassen und damit einen unverzichtbaren Beitrag zum Wohlfühlen in 
unserer Marktgemeinde beitragen!  
 
Allen PreisträgerInnen sowie auch der Gewinnerin des Hauptpreises 
Frau Christa Steinbrugger nochmals herzliche Gratulation! 
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W I N T E R M A R K T  A L T M A N N S T E I N  
 
Bereits zum dritten Mal war die Marktgemeinde Hüttenberg der Einladung von 1. Bürgermeister 
Norbert Hummel von unserer Partnergemeinde Altmannstein gefolgt, um am Wintermarkt in 
Altmannstein von 22. bis 24. November 2019 teilzunehmen. 
 

Von Kurt Steller und Michael Strutz wurde 
hunderten Besuchern an diesen 
vorweihnachtlichen Tagen, unsere Markt-
gemeinde präsentiert wie auch Produkte aus 
unserer Region offeriert. Im Zuge der Eröffnung 
durch 1. Bürgermeister Norbert Hummel durfte 
BR Bgm. Josef Ofner allen Gästen 
weihnachtliche Grüße aus der Marktgemeinde 
Hüttenberg übermitteln.   
 
Bild links: AL Kurt Steller, BR Bgm. Josef Ofner, Marktrat 

Stefan Seidel und Museumsmitarbeiter Michael 
Strutz 

 

 
 

B A R B A R A M E S S E  
 
Traditionell am 04. Dezember fand in der Gedenkstätte im Schaubergwerk Knappenberg das 
Gedenken an die verunglückten Bergleute im Rahmen der Barbaramesse statt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein herzliches Dankeschön Herrn Pater Mag. Anton Wanner für die tiefgehenden Gedanken bei der 
Gedenkmesse, dem Verein „Hüttenberger Reiftanz“, sowie dem MGV „Stahlklang“ Hüttenberg 
und dem Quartett der Bergkapelle Hüttenberg für die würdige musikalische Umrahmung. 
 
 

 
A D V E N T Z A U B E R  I M  B E R G W E R K  

 
Bereits zum fünften Mal in Folge fand am 06. Dezember 2019 unser jährlicher „Adventzauber im 
Bergwerk“ statt. Wiederum waren rund 25 Aussteller gekommen, um hunderten Besuchern in 
diesem ganz stimmungsvollen Ambiente, das sich erstmals über den gesamten Besucherweg im 
Schaubergwerk erstreckte, Kunsthandwerk, musikalische Darbietungen sowie Kulinarik vom 
Feinsten zu bieten. 
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Besondere Gäste durften wir aus unser Partnergemeinde Altmannstein willkommen heißen, die 
ebenfalls wieder mit einem Stand beim Adventzauber vertreten waren und viele Köstlichkeiten aus 
Oberbayern mit nach Hüttenberg gebracht haben. Neben 1. Bürgermeister Norbert Hummel, 
durften wir auch Manuela Müller vom Marktgemeindeamt Altmannstein sowie Isabel Ammer vom 
Donaukurier begrüßen, die mit ihren Lebensgefährten nach Hüttenberg gereist waren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Musikalisch in den Advent eingestimmt haben der MGV Lölling, der MGV „Stahlklang“ 
Hüttenberg, der Familiengesang Kogler sowie ein Quartett der Bergkapelle Hüttenberg, die 
Alphornbläsern Wieting und nicht zuletzt das Kärntner Trommlerkorps. 
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Begeistert haben zudem nicht nur der Nikolaus unsere Kleinsten, sondern auch die „Hüttenberger 
Teifl“, die auch 2019 wieder mit einer tollen Perchtenshow gekommen sind. Aufgewartet wurde auch 
beim reich gefüllten Gabentisch unserer Tombola, wo unter anderem wertvolle Hauptpreise verlost 
werden konnten, die einerseits von der Partnergemeinde Altmannstein und den JUFA-
Gästehäusern sowie der Marktgemeinde Hüttenberg gesponsert wurden! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Allen Ausstellern, Mitwirkenden, ehren-amtlichen Helfern, den Mitarbeitern von Wirtschaftshof 
und Museumsanlagen und vor allem der Organisatorin Ersatz-GR Elfriede Grether sowie 
Magdalena Kraxner für die tolle Deko-Gestaltung ein herzliches Dankeschön! 
 
 

 
 

Steirergrobmfest 
 
Im Zuge des Projekts „NaturErLebensraum Hörfeld Moor“ wurde der Emmi-Antes Steg zum Teil 
renoviert. Aus diesem Anlass fand am 18. August 2019 ein Hörfeld-Moor Fest mit feierlicher Eröffnung 
des Steges statt. 
 
Bei diesem Festakt haben die Initiatoren vom 
"Steirergrobmfest 2018" dem Hörfeldverein den 
Reinerlös zur Erhaltung und Pflege vom Hörfeld 
gespendet. 
 
Am Foto die Initiatoren vom „Steirergrobmfest“ -  
die Familien Schaffer und Bergmoser mit dem 
Obmann vom Hörfeldverein Bgm. Herbert 
Grießer sowie, leider etwas verdeckt, 
Feuerwehrkommandant Ewald Schaffer. 
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 Liebe GemeindebürgerInnen! 
 
 
 

Die 
LUST 

an der LITERATUR ist auch die LUST am Leben. 
Die KUNST, zu LESEN, in ein BUCH hineinzufallen, 

darin zu versinken, kaum noch auftauchen zu können, 
ist ein Stück LEBENSKUNST. 

 

(E. Heidenreich) 
 
 
Jetzt wo die Abende länger sind und das Wetter nicht mehr so 
angenehm ist, wäre ein schönes Buch am Abend bei einem Glas Wein 
oder Bier eine angenehme Erholung des Alltages. 
 
Kommen Sie mich in der Hüttenberger Bibliothek im Gemeindesaal 
besuchen. 
 

DIENSTAG und DONNERSTAG 

von 9 Uhr 30 bis 11 Uhr 30 
 
Wir haben ein sehr tolles Angebot an Romanen – Krimis – Sachbüchern 
und Kinderbüchern. 
 
Es würde mich sehr freuen, Sie begrüßen zu dürfen und Ihnen bei der 
Auswahl der Bücher behilflich zu sein. 
 
Fernsehen bildet - immer, wenn der Fernseher an ist, gehe ich 
in ein anderes Zimmer und lese. 
 
 
Ihr Bibliothek-Leiter 
Claude Schmitt 
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Eisschuss-Marktmeisterschaften 2020 
 
Am 11. Jänner 2020 wurden am Sportgelände in Hüttenberg wiederum die Eisschuss-
Marktmeisterschaften mit insgesamt 12 teilnehmenden Moarschaften durchgeführt. Zu gewinnen 
gab es neben tollen Sachpreisen erstmals auch wieder einen Wanderpokal, gesponsert durch die 
Marktgemeinde Hüttenberg mit BR Bgm. Josef Ofner. 
 
Folgendes Endergebnis wurde von den Moarschaften erzielt, wobei sich „Die 4 Blinden“ den 
Marktmeistertitel 2020 holten: 
 

1. Die 4 Blinden (M. Hinteregger, G. Neubauer, W. Pötsch, M. Rieger) 
2. Reiftänzer Hüttenberg (M. Amritzer, K. Grether, H. Hofgärtner, N. Pirolt) 
3. Stingldicht (D. Fischer, D. Koch, K. Kreuzer, T. Pirolt) 
4. Tennisclub Hüttenberg 
5. MGV „Stahlklang“ Hüttenberg 
6. TVN Knappenberg 
7. FF Knappenberg 
8. Die Turboschnecken 
9. Die 3 lustigen 4 
10. Kapitän Balu und seine Crew 
11. JUFA Hotel Knappenberg 
12. Cafe Isa W. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein aufrichtiges Dankeschön gilt Herrn Amtsleiter Kurt Steller für die Durchführung der Wertung, 
sowie Bahnmeister Vzbgm. Albert Pirolt für die perfekten Eisverhältnisse und die Verpflegung 
der Turnierteilnehmer!  
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Nachhaltig und kostensenkend durch den Winter 
 
 
Die Kosten, die entstehen um sich das eigene Heim in der dunklen Jahreszeit gemütlich warm und 
hell zu halten, können einen beträchtlichen Teil des Haushaltsbudgets verschlingen und werden für 
viele zur jährlichen Herausforderung.  

Dabei können oftmals schon kleine Maßnahmen einen beträchtlichen, kostensenkenden Einfluss 
haben und zielgerichtete Projekte können auf Dauer den Energiebedarf weiter deutlich senken. Es 
macht in jedem Fall Sinn die eigenen vier Wände durch einen Energiecheck überprüfen zu lassen. 

Dieser wird vom Land gefördert und ist für Private kostenlos. Über diesen sowie über 
Fördermöglichkeiten für konkrete Projekteideen, wie bspw. die eigene Photovoltaikanlage, oder den 
Umstieg auf ein ökologisches Heizungssystem informiere ich Sie sehr gerne persönlich.  

Fördermöglichkeiten, sowohl vom Land als auch vom Bund gibt es für Private, wie Vereine und 
Betriebe.  

Sprechstunden 

jeweils Di 10:00 - 18:00 und nach Vereinbarung 

  
Beppino Defner, MSc 
 
KEM Manager Görtschitztal 
Gemeindeamt Klein St.Paul 
9373 Klein St. Paul, Marktstraße 17 
Telefon: 04264 2401 15 
Email: kem-goertschitztal@ktn.gde.at 
 
 
 

Auflösung Sparverein „Knappenhof“ Gasthof Steller  
Spende an Kindergarten u. Volksschule 

 
Am 10. November 2019 fand die Auszahlung und gleichzeitig Jahreshauptversammlung des 
Sparverein Knappenhof statt. Aufgrund der Betriebsschließung des Gasthof Steller wurde der 
Sparverein aufgelöst. Das Restgeld vom Sparvereinskonto in Höhe von € 300,00 wurde je zur 
Hälfte an den Kindergarten Hüttenberg und die Volksschule Hüttenberg gespendet. 
 
Der Obmann Kurt Steller möchte sich hiermit nochmals bei allen Mitgliedern und beim Vorstandsteam 
Hilde Lampl, Horst Pirolt, Josef Pinter und Hannes Fercher für die jahrelange Treue bedanken. 
 



 

 +43 (0) 4263 / 247    huettenberg@ktn.gde.at   URL: www.huettenberg.at 

Seite 25  ENERGIEFÖRDERSERVICE 
 
 

 
 
 



 

 +43 (0) 4263 / 247    huettenberg@ktn.gde.at   URL: www.huettenberg.at 

KINDERBETREUUNGSKURS / YOGA IM JUFA KNAPPENBERG     Seite 26 
 
 

KINDERBETREUUNGSKOSTEN 
€ 1.000 ZUSCHUSS DES ARBEITGEBERS SIND STEUERFREI 

 
Leistet der Arbeitgeber für alle oder bestimmte Gruppen seiner Arbeitnehmer einen Zuschuss für die 
Kinderbetreuung, dann ist dieser Zuschuss bis zu einem Betrag von € 1.000 jährlich pro Kind bis zum 
zehnten Lebensjahr von Lohnsteuer und SV-Beiträgen befreit. Voraussetzung ist, dass dem Arbeit- 
nehmer für das Kind mehr als sechs Monate im Jahr der Kinderabsetzbetrag gewährt wird. Der 
Zuschuss darf nicht an den Arbeitnehmer, sondern muss direkt an eine institutionelle 
Kinderbetreuungseinrichtung (Kindergarten) oder an eine pädagogisch qualifizierte Person geleistet 
werden. 
 
Grundsätzlich kann jede Person ab 18 Jahren (auch z.B. Omas, Opas, Geschwister, Freunde oder 
Nachbarn etc.) über einen (vom Bundesministerium anerkannten) Kinderbetreuungskurs, wie dem 
Onlinekurs auf www.kinderbetreuungskurs.at innerhalb kurzer Zeit (3 Tage bequem online von zu 
Hause aus) zur pädagogisch qualifizierten Person ausgebildet werden. Passt dann diese Person auf 
Ihr Kind auf, dann können diese Babysitterkosten direkt von Ihrem Arbeitgeber übernommen werden, 
das alles steuerfrei bis € 1.000. 
 
Ihr Arbeitgeber kann auch einfach und unkompliziert einen Gutschein von bis zu € 1.000 bei Ihrem 
pädagogisch qualifizierten Babysitter bzw. Kinderbetreuer für Ihre Kinderbetreuung (für Sie und Ihren 
Arbeitgeber steuerfrei) erwerben. Clever Steuern sparen. In 3 Tagen zur pädagogisch qualifizierten 
Person! 

Freundliche Grüße 

Ihr Team von Anton Kinderbetreuungskurs 
 
 

YOGA im JUFA Knappenberg 
 

Termin:  Donnerstags, 19.00-20.30 Uhr 
Kursstart im neuen Jahr:  9.1.2020 
Schnuppern:  10€ 
Anmeldung & Informationen:  Janina Brunner-Walzl, Tel.: 0650 6828404 oder   
 Mail: do.janinyoga@gmail.com 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einstieg jederzeit möglich! Für AnfängerInnen & Fortgeschrittene geeignet! 
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Ausstellung „Motive aus dem Gurktal" von Uta Pirker 
 
Am 20. März 2020 um 18.00 Uhr wird Uta Pirker, die zwei Jahre im Gurktal gezeichnet hat, 
ihre Ausstellung "Motive aus dem Gurktal" mit einer Vernissage auf Schloss Albeck 
eröffnen. Die Ausstellung läuft bis 24. April. Sie ladet herzlich dazu ein. 
 
 
 
 

Mülltrennung richtig gemacht! 
 
SPERRMÜLL: Alles, was aufgrund seiner Größe und Sperrigkeit nicht mittels Müllsack 

oder Mülltonne gesammelt werden kann – jedoch keine Problemstoffe, kein 
Hausmüll und keine Elektro-Altgeräte!!!  

 
 Diese werden ausnahmslos nicht mehr angenommen!!! 
 
 Angenommen werden 
 Matratzen, Teppiche und Teppichrollen aus Karton, zerlegte Möbel, 

Polstermöbel, Sofas, Sitzmöbel, Verbundmaterialien aus Holz und Kunststoff, 
Glas oder Metall, stark verrottetes oder verbranntes Holz, Fenster und Türen, 
Teerpappe, Schi, Sanitäreinrichtungen, usw. 

 
 des Weiteren Alteisen wie 
 Eisenteile, Blech, Öfen ohne Ölreste, Tonnen, Draht, Fahrräder, leere 

Feuerlöscher (vollkommen gasfrei) usw., jedoch nur aus dem Haushalt! 
 
 und auch Bauschutt 
 kann in kleineren Mengen gegen Verrechnung abgegeben werden. 
 
 Nicht angenommen werden 
 Autowracks, Autoteile, Mopeds, Altreifen, Hausmüll, Silofolien, Kühlgeräte, 

Bildschirme (Computermonitor, TV-Geräte), Leuchtstofflampen, Biogene 
Abfälle, Alt- u. Wertstoffe (Altpapier, Verpackungsmaterial, Styropor, usw.), 
Problemstoffe (Sondermüll) sowie aufgrund gesetzlicher Bestimmungen 
sämtliche Elektro-Altgeräte (Groß- und Kleingeräte) 

 
 
PAPIERMÜLL: In den Papiermüll-Container darf rein 
 Briefe, Brief-, Schreib- und Kopierpapier, Kuverts, Bücher, Hefte, 

Computerausdrucke, Illustrierte, Kataloge, Zeitungen, Zeitschriften, Magazine, 
Prospekte, Karton und Waschmittelkartons sowie Schachteln  zerkleinert, 
Papier – sauber und unbeschichtet, Papierverpackung, Papiersackerl (z. B. 
Zucker- oder Mehlsackerl, Reiskarton), Wellpappe, flach gefaltet 

 
 
 In den Papiermüll-Container darf nicht rein 
 Restmüll, Sperrmüll, Sondermüll, beschichtetes Papier, beschichtete 

Kartonverpackungen (außer mit Aufschrift gefaltet zu Altpapier“), Etiketten 
(gummiert, Klebeetiketten), Klebebänder, Fotos, Hygienepapiere 
(Papiertaschentücher, Küchenrolle, Servietten), Kohle- und 
Durchschreibepapier, Kunststoff, Papiertapeten, Styropor, Thermo-(Fax)-
Papier, Verbundpapier, Wachspapier, Windeln oder Zellophan 
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GLAS: In den Bunt- und Weißglas-Containern sind je nach Zuordnung sämtliche 

„Glasverpackungen“ zu entsorgen – dazu gehören nicht nur Flaschen, 
sondern auch Küchengläser! Diese müssen restentleert, jedoch nicht extra 
ausgewaschen sein! 

 
 Durch die Verwendung von Mehrweg-Flaschen wird zusätzlich dem 

Umweltgedanken Rechnung getragen. 
 
 
GELBER SACK: Der „Gelbe Sack“ ist für die Sammlung von allen Plastikflaschen, 

Metallverpackungen und Getränkekartons, welche sauber und restentleert 
sein müssen, vorgesehen! 

 
 In den „Gelben Sack“ gehören 
 flachgedrückte Plastikflaschen von Getränken, Wasch- und Reinigungsmitteln, 

Körperpflegemitteln, Getränkekartons von Milch- und Saftpackungen, 
Getränkedosen, Konservendosen von Nahrungsmitteln und Tiernahrung, 
andere Metallverpackungen wie Verschlüsse, Deckel, Tuben, usw. 

 
 In den „Gelben Sack“ gehören nicht 
 Restmüll, Sperrmüll, Sondermüll, Papiermüll und Glas sowie Einweg-

Handschuhe, Bodenbeläge, Rohre, Schläuche, Luftmatratzen, Planen, 
Duschvorhänge, Spielzeug, Haushalts-geräte, Gartengeräte, Elektronik- oder 
Elektrogeräte, Werkzeugteile und Lackdosen  

 
 
RESTMÜLL: In den Restmüll gehören nicht verwertbare und ungefährliche Abfälle 
 
 Dazu zählen 
 Bleikristall-, Kristall-, Fenster- und Flachglas, Trinkgläser, Blumentöpfe, 

Gebrauchs- und Haushaltsgegenstände, Glasgeschirr, Glühbirnen, 
Halogenspots, Hygieneartikel  
(zB:Wattestäbchen, Zahnbürste), Kehricht, Kohlenasche (kalt!), Katzenstreu, 
Leder- und Gummiabfälle, Porzellan (Kleinteile), Röntgenbilder, Dias und 
Fotos, Spielzeug, Staubsaugerbeutel, Stoffabfälle (z.B. Lumpen), 
Tonbandkassetten und Videokassetten, stark verschmutzte Verpackungen, 
Wegwerfwindeln 

 
 Dazu zählen nicht 
 Sperrmüll, Papiermüll, Sondermüll, Bioabfall, Buntglas, Weißglas, 

Gartenabfälle, Kunststoffverpackungen, Metalle, Speiseöl und Fette 
 
 
ÖLI-SPEISEÖL: Wie der Name schon sagt dürfen mit dem ÖLI nur Speiseöle gesammelt 

werden, das heißt keine Mineral-, Motor- oder Schmieröle! 
 
 Gesammelt werden dürfen 
 gebrauchte und/oder abgelaufene Speiseöle und –fette, Brat- und Frittieröle, 

Öle von eingelegten Speisen, Butter, Margarine oder Schmalz, Frittierfette 
 
 Nicht gesammelt werden dürfen 
 Speisereste, Knochen, Saucen, Mayonnaisen, Dressings, Mineral-, Motor- 

und Schmieröle, andere Flüssigkeiten wie Suppen, Verpackungen wie 
Kaffeekapseln oder sonstige Abfälle 
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SONDERMÜLL: Sondermüll oder Problemstoffe werden derzeit zweimal jährlich zu 

angegebenen Zeiten gesammelt.  
 
 Zum Sondermüll gehören 
 Feste Abfälle wie Fette, Kitte, Kosmetika, Farben, Lacke, Dispersionen, 

Klebstoffe; Flüssige Abfälle wie Abbeizmittel, Autopflegemittel, 
Desinfektionsmittel, Fleckputzmittel, Holz-schutzmittel, Kaltreiniger, Lacke und 
Kleber, Metallputzmittel, Möbelpflegemittel, Rostschutzmittel, Rostumwandler,  
Lösemittel: Nitroverdünnung, Terpentin, Firnis, Aceton, Petroleum, Spiritus, 
Benzin; Altöle (mitgenommen werden auch Speiseöle) wie Schmieröle, 
Heizöle, Diesel, Hydrauliköle; Säuren wie Schwefelsäure, Salzsäure, 
Salpetersäure, Ameisensäure; Altmedikamente; Laugen; Fotochemikalien wie 
Fixierbäder, Entwicklungsbäder, Bleichbäder; Chemikalienreste wie 
Hobbychemiekästen, Abflussreiniger, Schwimmbadchemikalien; Pestizide und 
Gifte wie Schädlingsbekämpfungsmittel, Unkrautvertilgungsmittel, 
Pflanzenschutzmittel, Pilzbe-kämpfungsmittel, Düngermittel; Trockenbatterien 
wie Zink- Kohlebatterien, Knopfzellen, Nickel- Cadmiumakkus, Alkalibatterien, 
Bleiakkumulatoren, Starterbatterien; Spraydosen;  Leuchtstofflampen; 
Quecksilberhaltige Abfälle wie Fieber-thermometer, HG-Schalter; 
Leergebinde, die Reste von Problemstoffen enthalten; Unbekannte Stoffe; 
Autoreifen; Autowracks, sowie sämtliche Elektro-Altgeräte! 

 
 
 
 

W O H N U N G S -  U N D  H Ä U S E R M A R K T  
 

 Waldparzelle in der KG-Hüttenberg im Ausmaß von 3.676 m² zu verkaufen! Anfragen an: 
Familie Ingo Klose, Tel-Nr.: 0664 / 427 52 50, Hüttenberg, Steirerstraße 29 

 
 Wohnungen Münichsdorferplatz 8 und Bahnhofstraße 11 zu vermieten - Anfragen an das 

Marktgemeindeamt Hüttenberg, Tel.-Nr.: 04263 / 247-12 (Amtsleitung) 
 

 Altes Bauernhaus, bis EG Steinbau massiv, ab OG Holzkonstruktion, liebevoll renoviert, in 
St. Martin am Silberberg zu verkaufen – Anfragen unter: Krabb-Lenz Brigitte, Reisingerweg 20, 
4048 Puchenau. 

 
 Schöne Baugründe in Hüttenberg zu verkaufen – Größe 1.000 m² bis 5.000m² - Anfragen unter 

Alfred Zois 0664 / 202 42 10 
 

 Wohn- und Geschäftshaus – Reiftanzplatz 6 – zu verkaufen – Anfragen unter 0676 / 419 73 19 
 

 Grundstück in der Barbarasiedlung in Knappenberg zu verkaufen – Grundstücksteilung möglich 
– Anfragen unter Herrn Werner Marktl 0049 9195 922 052 

 
 Wohnhaus Gossen 12 (vormals Unegg) günstig zu verkaufen – Anfragen unter 

0650 / 31 88 510 
 

 Wohnung im Wohnhaus Bahnhofstraße 19 zu vermieten. Telefon: Kraxner Erich unter 
0664 / 37 39 652. 

 
 Altes baufälliges Haus inkl. 706m² Grund (Hochofenstraße 27, 9375 Hüttenberg) + 

Waldparzelle 2,5ha und Waldgrundstück 701m², Verkaufspreis € 45.000, Anfragen unter 
0650 / 64 66 463 

 
 Wohnhaus Untergossen 14a in Knappenberg zu verkaufen, 107m² Wohnfläche, 670m² Garten 

in sonniger Lage, Sanierungsbedarf – Anfragen an Fr. Ebenbichler unter 0676 / 524 00 37 
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